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Sichere Gleisquerung am Bahnhof Reinheim: SPD und CDU nehmen das Thema ernst 

Koalition setzt auf Ehrlichkeit statt falscher Versprechen 
 

Die Koalition aus SPD und CDU nimmt die Situation am Bahnübergang in Reinheim ernst.  
Immer wieder überqueren Menschen bei geschlossener Schranke die Gleise. Inzwischen  
kontrolliert dort bereits die Polizei. Zuletzt hat sich die Lage noch verschärft: Die Bahn  
hat einen Zaun zwischen den Gleisen errichtet. Eine sichere und barrierefreie  
Gleisquerung ist der Koalition ein wichtiges Anliegen. 
 
„Hier geht es um die Sicherheit der Menschen in Reinheim“, betont Vera Schmidt,  
Fraktionsvorsitzende der SPD. „Wer bei geschlossener Schranke über die Gleise geht,  
bringt sich in Lebensgefahr.“ 
 
Zuständig für die Bahnanlagen, für eine Brücke oder Unterführung und für die  
Barrierefreiheit am Bahnhof ist die Deutsche Bahn. Die Stadt kann solche Projekte  
anregen und anstoßen. 
 
„Gerade bei einem so wichtigen Thema sind wir den Bürgerinnen und Bürgern Ehrlichkeit  
schuldig“, so Schmidt weiter. „Wo es möglich ist, bringen wir das Anliegen bei den  
Verantwortlichen ein. Falsche Erwartungen zu wecken, hilft aber niemandem.“ 
Auch Haras Najib, Fraktionsvorsitzender der CDU, sieht den Nutzen: „Eine Gleisquerung  
am Bahnhof wäre sinnvoll, für die Sicherheit, für kürzere Wege und für mehr  
Barrierefreiheit.“ 
 
Eine Brücke oder Unterführung würde allerdings mehrere Millionen Euro kosten. Bei  
angespannter Haushaltslage muss die Stadt zuerst ihre gesetzlichen Pflichtaufgaben  
finanzieren, etwa die Kanalsanierung, die Kinderbetreuung und den Brandschutz.  
 
Der Blick ins benachbarte Ober-Ramstadt hilft hier nur bedingt weiter. Dort hat ein  
ansässiges Unternehmen die Brücke finanziert, damit seine Mitarbeitenden kürzere Wege  
haben. Außerdem sind die räumlichen Gegebenheiten in Reinheim ganz andere.  
Darstellungen, wonach die Stadt Reinheim für den Bau einer Gleisquerung zuständig sei,  
weist die Koalition zurück. 
 
„Eine Gleisquerung liegt in der Verantwortung der Deutschen Bahn. Ein solches Millionen-
projekt aus eigener Initiative als Stadt zu stemmen, ist derzeit schlicht nicht möglich“, erklärt 
Najib. „Verantwortungsvolle Politik heißt, unser Geld zuerst für die Pflichtaufgaben einzuset-
zen und das auch offen zu sagen.“ 


